
G1
Anlage von mageren, artenreichen Gras- und
Krautbeständen auf Anschnitts-  bzw.
Einschnittsböschungen mittels Ansaat ohne
Oberbodenandeckung, sofern die Böschungs-
standfestigkeit gewährleistet ist.

S allgemein
Maßnahmen für Rodungszeiten und Bodenschutz
(vgl. Text). Durchführung einer Umweltbaubegleitung.

S5
Ausbilden eines Bandes aus Sohlsubstrat
und Wahl des größtmöglichen Durchlasses

S1
Schutz der Einzelgehölze (insbes. Solitärbaum)
durch Schutzzaun an den Arbeitsbereichen
(Baumschutz nach DIN 18920 RAS-LP4)

S3
Schutzmaßnahmen im engeren Baustellenumfeld zur Ver-
hinderung von Schädigungen wertvoller Biotopbestände

G3
Groß- und Obstbaumpflanzung mit groß-
zügigem Bodenaustausch. Einhalten der
Sicherheitsabstände für Baumpflanzungen

G4
Landschaftsgerechte Gestaltung und Einbindung
des Straßenkörpers und von Auffahrtbauwerken.
Einhalten der Sicherheitsabstände für Baum-
pflanzungen.

A1

Flächenankauf im Bereich der bestehenden mageren Raine und Ranken zur
Optimierung der Vernetzungsfunktion und zur Entwicklung artenreichen
Grünlandes auf trockenwarmen Magerstandorten als Ausgleich für Beein-
trächtigungen im Konfliktbereich 1
- extensive Grünlandnutzung, keine Düngung; Ziel: 2-schürige, artenreiche Wiese
- Ausbringung von Heudrusch mit Herkunft südliches Isar-Inn-Hügelland
  als Initialmaßnahme
- Belassen jährlich wechselnder Brachestreifen auf 5-15% der gemähten Fläche

Berücksichtigung artenschutzrechtlicher Belange
- Die Flächen werden so hergestellt, dass Brut-, Nahrungs-, Rast- und
  Zufluchtsstätten für europäische Vogelarten bereit gestellt bzw.
  optimiert werden (Zielart: Neuntöter)
- Anlage eines Überwinterungs- und Eiablagehabitats für Zauneidechsen

Die Maßnahme wird vor der Baumaßnahme ausgeführt

Flächenbedarf 0,595 ha.
anrechenbar 0,582 ha.

Entwicklung eines Hecken-Magerwiesen-
Komplexes bei Dornlehen K1

G2
Anlage von mageren, artenreichen Gras- und
Krautbeständen auf den Straßenrandstreifen
sowie im Bereich von Dammböschungen mittels
Ansaat mit regionalem Saatgut aus Spender-
flächen in Abhängigkeit von der Böschungs-
standfestigkeit. Oberbodenandeckung im
Bereich der Ansaaten bis 5 cm
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S1

G1

Schutzmaßnahmen

Gestaltungsmaßnahmen (Landschaftsbild)

Ausgleichsmaßnahmen (Naturhaushalt)

Gleit-/ Flachufer (1:3 bis 10)

Strauchpflanzung

Baum- und Strauchpflanzung

Einzelbaum-/ Obstbaumpflanzung

Landschaftsrasenansaat mit Oberbodenandeckung

Anlage von mageren, artenreichen Gras-, Krautbeständen auf Anschnitts- bzw.
Einschnittsböschungen mittels Ansaat ohne Oberbodenandeckung

Anlage von mageren, artenreichen Gras-, Krautbeständen auf den Straßen-
randstreifen sowie im Bereich von Dammböschungen mittels Ansaat mit
regionalem Saatgut

Rohboden-/ Sukzessionsfläche

Geländeauffüllung

Geländeabgrabung, Sichtfeldfreilegung / -haltung

Neuanlage von extensivem Grünland

Entsiegelung befestigter Flächen (soweit darstellbar)

Schutzzaun während der Bautätigkeit

Waldflächen

Gebüsche, Hecken, Gehölze

Biotopgrenzen der Amtlichen Biotopkartierung Bayern

Grenze der Ausgleichsmaßnahme

Bachverlauf neu

Art der Maßnahmen

Maßnahmen

Bestand

Bachverlegung

offene Trocken-, Magerstandorte

Einzelbaum

Biotopgrenzen eigenkartierter Biotope

Legende

Fließgewässer, Stillgewässer

A1

G2

G1

Anlage flachgründiger, humoser Standorte; Vegetationsentwicklung
im Rahmen der natürlichen SukzessionG5

Thalreut

Wiesmühle

Dornlehen

Ziegelei

Gasteig

Tannenbach Winkelmühle

Pirach Lanhofen

UntertürkenMaisthub
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